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1 Hinweise zum Dokument 

1.1 Informationen für den Benutzer 

Dieses Service Handbuch ist für das qualifizierte Service- und 
Wartungspersonal vorgesehen. 

Es enthält technische Informationen die sich auf die Elektronik und 
den mechanischen Teil des Direktdruckwerks beziehen. 

Informationen über die Bedienung des Direktdruckwerks finden Sie in 
unserem Bedienerhandbuch. 

Falls ein Problem auftritt, das mit Hilfe des Service Handbuchs nicht 
gelöst werden kann, wenden Sie sich an Ihren zuständigen Händler. 

  

 

1.2 Hinweise 

Grundlegende Informationen und Warnhinweise mit den 
dazugehörigen Signalwörtern für die Gefährdungsstufe sind in dieser 
Betriebsanleitung folgendermaßen gekennzeichnet: 

 

GEFAHR kennzeichnet eine außerordentlich große, 
unmittelbar bevorstehende Gefahr, die zu schweren 
Verletzungen oder sogar zum Tod führen kann. 

 

WARNUNG bezeichnet eine möglicherweise bestehende 
Gefahr, die ohne hinreichende Vorsorge zu schweren 
Körperverletzungen oder sogar zum Tod führen könnte. 

 

WARNUNG vor Schnittverletzungen. 

Darauf achten, Schnittverletzungen durch Klingen, 
Schneidevorrichtungen oder scharfkantige Teile zu 
vermeiden. 

 

WARNUNG vor Handverletzungen. 

Darauf achten, Handverletzungen durch schließende 
mechanische Teile einer Maschine/Einrichtung zu 
vermeiden. 

 

WARNUNG vor heißer Oberfläche. 

Darauf achten, nicht mit heißen Oberflächen in Berührung zu 
kommen. 

 

VORSICHT weist auf eine potenziell gefährliche Situation 
hin, die zu mittleren oder leichten Körperverletzungen oder 
zu Schäden an Sachgütern führen kann. 

 

HINWEIS macht auf Ratschläge zur Erleichterung des 
Arbeitsablaufs oder auf wichtige Arbeitsschritte aufmerksam. 

 

Tipps zum Umweltschutz. 

Ý Handlungsanweisung 

þ Optionales Zubehör, Sonderausstattung 

Datum Darstellung des Displayinhalts 
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1.3 Querverweise 

Verweise auf bestimmte Positionen in einer Abbildung werden mit 
Buchstaben gekennzeichnet. Sie werden im Text mit Klammern 
ausgezeichnet, z. B. (A). Wenn keine Bildnummer angegeben ist, 
beziehen sich die Buchstaben im Text immer auf die nächstgelegene 
Grafik oberhalb des Texts. Wird auf eine andere Grafik Bezug 
genommen, wird die Bildnummer mit angegeben, z. B. (A, in 
Abbildung 5). 

 

Bei einem Querverweis auf Kapitel und Unterkapitel werden die 
Kapitelnummer und die Seitenzahl angegeben, z. B. Verweis auf 
dieses Unterkapitel: (siehe Kapitel 1.3, Seite 5). 

 

Ein Verweis auf ein anderes Dokument hat die folgende Form: Siehe 
'Betriebsanleitung'. 

 

 

 

Zeichnungsinhalte 

Querverweise auf 
Kapitel und 
Unterkapitel 

Verweise auf andere 
Dokumente 
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2 Sicherheitshinweise 

2.1 Allgemeine Sicherheitshinweise 

Ý Umgebung des Geräts während und nach der Wartung sauber 
halten. 

Ý Sicherheitsbewusst arbeiten. 

Ý Demontierte Geräteteile während der Wartungsarbeiten sicher 
aufbewahren. 

 

 

 

VORSICHT! 

Das Einziehen von Kleidungsteilen durch bewegte Geräteteile kann 
zu Verletzungen führen. 

Ý Möglichst keine Kleidung tragen, die sich in bewegten 
Geräteteilen verfangen kann. 

Ý Hemd- und Jackenärmel zuknöpfen oder hochrollen. 

Ý Lange Haare zusammenbinden oder hochstecken. 

Ý Enden von Halstüchern, Krawatten und Schals in die Kleidung 
stecken oder mit einer nichtleitenden Klammer befestigen. 

 

 

GEFAHR! 

Lebensgefahr bei verstärktem Stromfluss durch Metallteile, die 
Kontakt mit dem Gerät haben. 

Ý Keine Kleidung mit Metallteilen tragen. 

Ý Keinen Schmuck tragen. 

Ý Keine Brillen mit Metallrändern tragen. 

 

 

Bei einer möglichen Gefährdung der Augen ist eine Schutzbrille zu 
tragen, insbesondere: 

¶ Beim Ein- oder Ausschlagen von Stiften oder ähnlichen Teilen mit 
einem Hammer. 

¶ Beim Arbeiten mit einer elektrischen Bohrmaschine. 

¶ Beim Verwenden von Federhaken. 

¶ Beim Lösen oder Einsetzen von Federn, Sicherungsringen und 
Greifringen. 

¶ Bei Lötarbeiten. 

¶ Bei der Verwendung von Lösungsmitteln, Reinigungsmitteln oder 
sonstigen Chemikalien. 

Arbeitsplatz und 
Arbeitsweise 

Kleidung 

Schutzkleidung 
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WARNUNG! 

Verletzungsgefahr bei fehlenden oder fehlerhaften 
Schutzvorrichtungen. 

Ý Nach den Wartungsarbeiten sämtliche Schutzvorrichtungen 
(Abdeckungen, Sicherheitshinweise, Erdungskabel, etc.) 
anbringen. 

Ý Fehlerhafte und unbrauchbar gewordene Teile austauschen. 

Ý Selbsthemmung der Abdeckhaube prüfen und ggf. an der 
Klemmschraube des Scharniers nachstellen. 

 

 

 

WARNUNG! 

Die Druckmechanik ist dafür vorgesehen, in eine Anlage 
integriert zu werden. Dabei ist zwingend darauf zu achten, 
dass nationale Sicherheitsbestimmungen eingehalten 
werden. Es ist insbesondere auf folgende Punkte zu 
achten: 

Ý Die Druckmechanik ist so zu sichern, dass während 
des Druckvorgangs nicht in den Arbeitsbereich 
gegriffen werden kann. 

Ý Der Betrieb ohne zusätzliche Schutzmaßnahmen 
kann zu gefährlichen Verletzungen führen. 

Ý Es muss sichergestellt sein, dass die geforderte 
Brandschutzvorrichtung gemäß IEC 62368-1 
gegeben ist (siehe Kapitel 6.4 in der Norm IEC 
62368-1). 

Das Direktdruckwerk ist für Stromnetze mit Wechselspannung von 
110 é 240 V AC ausgelegt und ist nur an Steckdosen mit 
Schutzleiterkontakt anzuschließen. 

 

HINWEIS! 

Die Schutzleitererdungsverbindung der Steckdose ist von einer 
Fachkraft zu überprüfen. 

Das Gerät darf nur im gewerblichen Bereich von Personen ab 14 
Jahren, die in der Handhabung unterwiesen sind, betrieben werden. 

Das Direktdruckwerk ist nur mit Geräten zu verbinden, die 
Schutzkleinspannung führen. 

Vor dem Herstellen oder Lösen von Anschlüssen alle betroffenen 
Geräte (Computer, Drucker, Zubehör) ausschalten. 

Das Direktdruckwerk darf nur in einer trockenen Umgebung betrieben 
und keiner Nässe (Spritzwasser, Nebel, etc.) ausgesetzt werden. 

Das Direktdruckwerk nicht in explosionsgefährdeter Atmosphäre und 
nicht in Nähe von Hochspannungsleitungen betreiben. 

Das Gerät nur in Umgebungen einsetzen die vor Schleifstäuben, 
Metallspänen und ähnlichen Fremdkörpern geschützt sind. 

Wartungs- und Instandhaltungsmaßnahmen dürfen nur von 
geschultem Fachpersonal durchgeführt werden. 

Schutzvorrichtungen 

Allgemeingültige 
Sicherheitshinweise 
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Bedienpersonal muss durch den Betreiber anhand der 
Betriebsanleitung unterwiesen werden. 

Je nach Einsatz ist darauf zu achten, dass Kleidung, Haare, 
Schmuckstücke oder ähnliches von Personen nicht mit den offen 
liegenden, rotierenden Teilen bzw. den sich bewegenden Teilen (z.B. 
Druckschlitten) in Berührung kommen. 

Das Gerät und Teile (z.B. Motor, Druckkopf) davon können während 
des Drucks heiß werden. Während des Betriebs nicht berühren und 
vor Materialwechsel, Ausbauen oder Justieren abkühlen lassen. 

Niemals leicht brennbares Verbrauchsmaterial verwenden. 

Nur die in der Betriebsanleitung beschriebenen Handlungen 
ausführen. Arbeiten die darüber hinausgehen dürfen nur vom 
Hersteller oder in Abstimmung mit dem Hersteller durchgeführt 
werden. 

Unsachgemäße Eingriffe an elektronischen Baugruppen und deren 
Software können Störungen verursachen. 

Unsachgemäße Arbeiten oder andere Veränderungen am Gerät 
können die Betriebssicherheit gefährden. 

An den Geräten sind Warnhinweis-Etiketten angebracht. Keine 
Warnhinweis-Etiketten entfernen sonst können Gefahren nicht erkannt 
werden. 

 

GEFAHR! 

Lebensgefahr durch Netzspannung! 

Ý Gehäuse des Geräts nicht öffnen. 

 

 

VORSICHT! 

Zweipolige Sicherung. 

Ý Vor allen Wartungsarbeiten das Drucksystem vom Stromnetz 
trennen und kurz warten, bis sich das Netzteil entladen hat. 

 

 

2.2 Sicherheit beim Umgang mit Elektrizität 

Ý Folgende Arbeiten nur durch eingewiesene und geschulte 
Elektrofachkräfte durchführen lassen: 

¶ Reparatur-, Prüf- und sonstige Arbeiten an elektrischen 
Baugruppen. 

¶ Arbeiten am geöffneten Gerät, das an das Stromnetz 
angeschlossen ist. 

Personalqualifikation 
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Ý Lage des Not- oder Netzschalters feststellen, um ihn im Notfall 
schnell bedienen zu können. 

Ý Stromzufuhr vor der Ausführung der folgenden Arbeiten 
unterbrechen: 

¶ Entfernen oder Installieren von Netzteilen 

¶ Arbeiten in unmittelbarer Nähe offener 
Stromversorgungsteile 

¶ Mechanische Überprüfung von Stromversorgungsteilen 

¶ Änderungen an Geräteschaltkreisen 

Ý Spannungsfreiheit der Geräteteile prüfen. 

Ý Arbeitsbereich auf mögliche Gefahrenquellen prüfen, wie z. B. 
feuchte Fußböden, defekte Verlängerungskabel, fehlerhafte 
Schutzleiterverbindungen. 

 

 

Ý Eine zweite Person auffordern, sich in der Nähe des 
Arbeitsplatzes aufzuhalten. Diese Person muss mit der Lage 
und Bedienung der Not- und Netzschalter vertraut sein und bei 
Gefahr den Strom abschalten. 

Ý Nur mit einer Hand an elektrischen Kreisen eingeschalteter 
Geräte arbeiten. Die andere Hand hinter dem Rücken halten 
oder in die Jackentasche stecken. Dadurch wird vermieden, 
dass der Strom durch den eigenen Körper fließt. 

 

 

Ý Keine abgenutzten oder schadhaften Werkzeuge verwenden. 

Ý Nur Werkzeuge und Testgeräte verwenden, die für die 
entsprechende Tätigkeit geeignet sind. 

 

 

Ý Mit äußerster Vorsicht und mit Ruhe handeln. 

Ý Die Gefährdung der eigenen Person vermeiden. 

Ý Strom abschalten. 

Ý Ärztliche Hilfe (Notarzt) anfordern. 

Ý Gegebenenfalls erste Hilfe leisten. 

 

 

 

Allgemeine 
Vorkehrungen zu 
Beginn der 
Wartungsarbeiten 

Zusätzliche 
Vorkehrungen an 
Geräten mit 
offenliegenden 
Spannungen 

Werkzeuge 

Verhalten bei Unfällen 
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3 Optionen nachrüsten 

3.1 Bremse nachrüsten 

 

VORSICHT! 

Verletzungsgefahr durch Verursachen eines Kurzschlusses. 

Ý Vor allen Wartungsarbeiten das Drucksystem vom Stromnetz 
trennen und kurz warten, bis sich das Netzteil entladen hat. 

 

 

C

D

E

F

B

G AH

 

Abbildung 1 

 

1. Sechs Senkschrauben (H) herausdrehen und obere Abdeckung 
(A) abnehmen. 

2. Abdeckhaube öffnen oder ggf. nach Lösen von vier Schrauben an 
den Scharnieren entfernen. 

3. Passfeder (C) in die entsprechende Nut (B) an der 
Riemenradwelle einstecken. 

4. Nabe (D) auf die Riemenradwelle stecken und mit 
Wellensicherung (E) fixieren. 

5. Transportsicherung (Gummi) von der Bremse (F) entfernen. 

6. Bremse (F) über die Nabe schieben und mit den integrierten 
Schrauben am Bremshalter befestigen, so dass sich der 
Kabelabgang der Anschlussleitung an der vorderen Motorseite 
befindet. 

7. Anschlussleitung von unten in das Buchsengehäuse (G) der 
Verteilerplatine einstecken. 

8. Abdeckhaube schließen und obere Abdeckung (A) mit den sechs 
Senkschrauben (H) wieder befestigen. 
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3.2 Valentin Gegendruckplatte montieren 

A

C

B

D

 

Abbildung 2 

 

1. Zur Befestigung der optionalen Valentin Gegendruckplatte (A), 
stehen auf der Unterseite der Druckmechanik (D) entsprechende 
Gewindebohrungen zur Verfügung. 
Die passenden Schrauben (B) sind im Lieferumfang der Option 
enthalten. 

2. Der passende Abstand zwischen Druckkopf und 
Gegendruckplatte ist bereits voreingestellt. 

3. Auf den Unterseiten der Träger der Gegendruckplatte (A) 
befinden sich Gewindebohrungen M4 (C), die zur Befestigung der 
Einheit auf einer Platte o.ä. genutzt werden können. 
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3.3 Schutzhaube für die Ansteuerelektronik 
(Panelgehäuse) 

 

HINWEIS! 

Durch den Anbau der optionalen Schutzhaube wird für die 
Ansteuerelektronik des DPM IV die Schutzklasse IP65 nach DIN 
EN 60529 erreicht. 

 

A

B

C

D

E

F

G

H

I

J

K

L

M

N
 

Abbildung 3 
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1. Nacheinander die vier Schrauben (C) auf der Rückseite der 
Ansteuerelektronik (A) entfernen, Dichtringe (B) aufschieben und 
Schrauben (C) wieder eindrehen. 

2. Verbindungskabel Druckmechanik / Ansteuerelektronik (F) an der 
Ansteuerelektronik (A) anschließen. 

3. Bei Bedarf ein Verbindungskabel für Externe Ein-/Ausgänge an 
der passenden Buchse der Ansteuerelektronik (A) anschließen. 

4. Bei Bedarf ein Ethernet- oder USB-Datenkabel an der 
Ansteuerelektronik (A) anschließen. 

5. USB-Datenkabel (E) auf der Innenseite der Schutzhaube (G) in 
die USB-Buchse einstecken. 

6. Zunächst das offene Ende des Verbindungskabels 
Druckmechanik / Ansteuerelektronik (F) durch die Öffnung der 
Schutzhaube (G) führen. Dazu ist der Stecker seitlich zu kippen. 
Anschließend die Netzleitung (D) und ggf. die Daten- und I/O-
Kabel durch die Öffnung der Schutzhaube (G) leiten. 

7. Schutzhaube (G) in Richtung Ansteuerelektronik (A) führen, bis 
das USB-Datenkabel (E) an der Ansteuerelektronik (A) 
angeschlossen werden kann. 

8. Schutzhaube (G) mit den vier Schrauben (I) und Dichtringen (H) 
an der Ansteuerelektronik (A) verschrauben. 

9. Oberteil der Kabeleinführungsleiste (K) nach Entfernen der beiden 
Schrauben (J) abnehmen. 

10. Die zu den jeweiligen Anschlusskabeln passenden Kabeltüllen 
(M) aus der Kabeleinführungsleiste (K) entnehmen und zwei bis 
drei Zentimeter vor der Schutzhaube (G) die Kabel umschließen. 

11. Kabeleinführungsleiste (K) vor der Schutzhaube platzieren und 
Kabeltüllen (M) mit Anschlusskabeln in die Nuten einschieben. 
Das Verbindungskabel Druckmechanik / Ansteuerelektronik (F) 
muss laut Skizze (siehe Abbildung 4) rechts oben und die 
Netzleitung (D) sollte links unten platziert werden. 

 

HINWEIS! 

Die Seite der Kabeleinführungsleiste (K) mit eingespritzter 
Dichtung muss in Richtung Schutzhaube (G) zeigen. 

Die glatten, ebenen Seiten der Kabeltüllen (M) müssen 
jeweils zueinander in die Mitte des Leisteneinschubs 
zeigen. 

Nicht benötigte Kabeltüllen (M) müssen mit den 
beigefügten, passenden Stopfen (N) verschlossen werden. 

12. Oberteil der Kabeleinführungsleiste (K) mit den Schrauben (J) 
fixieren, so dass die Anschlussleitungen aber noch verschiebbar 
sind. 

13. Kabeleinführungsleiste (K) mit den Schrauben (L) an der 
Schutzhaube (G) befestigen. 

14. Oberteil der Kabeleinführungsleiste (K) fest verschrauben. 
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HINWEIS! 

Prüfen ob alle Kabel von den Tüllen (M) sicher umschlossen sind, 
so dass kein Wasser oder Staub eintreten kann. Zu große Tüllen 
und locker sitzende Kabel führen zum Medieneintritt in das 
Gehäuse. 

Passende Kabeltüllen in verschiedenen Größen sind ab Werk 
verfügbar. Die Größe (Durchmesser) ist auf der jeweiligen Tülle 
angegeben. 

 

D

F

K
O

 

Abbildung 4 

 

Zum Laden von Druckdaten ist die integrierte USB-Schnittstelle (O) 
von außen zugänglich. 

 

 

HINWEIS! 

Der IP65-Schutzgrad wird nur erreicht, wenn die Kappe der 
Schnittstelle fest verschlossen ist, also kein USB-Stick oder eine 
Datenleitung gesteckt ist. 

Anschlusskabel (D, F und weitere) nicht direkt an der 
Kabeleinführungsleiste (K) abknicken. 
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4 Elektronik ï Panelgehäuse (Teile 
austauschen) 

 

GEFAHR! 

Lebensgefahr durch Stromschlag! 

Ý Vor allen Wartungsarbeiten das Drucksystem vom 
Stromnetz trennen und kurz warten, bis sich das 
Netzteil entladen hat. 

 

 

4.1 Primärsicherungen 

 

HINWEIS! 

Die Primärsicherungen sind von außen nicht zugänglich. 

 

A

B

A

A

A

C

C

 

A

B

A

A

A

C

C

 

Abbildung 5 Abbildung 6 

 

1. Ansteuerelektronik vom Netzanschluss trennen. 

2. Vier Schrauben (A) entfernen. 

3. Frontplatte (B) senkrecht abnehmen. Dabei störende 
Verbindungskabel an den Steckverbindern abziehen. 

4. Sicherungshalter (C) aus dem Gehäuse ziehen. 

 

1. Sicherungen (2x T4A 250 V) wechseln. 

2. Sicherungshalter (C) wieder in das Gehäuse schieben bis er 
einrastet. 

3. Frontplatte (B) wieder montieren. Dabei Verbindungskabel wieder 
einstecken. 

 

 

Primärsicherungen 
ausbauen 

Primärsicherungen 
einbauen 
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4.2 Spende I/Os 

 

HINWEIS! 

Die Ein- und Ausgänge können in den Service Funktionen / I/O 
Status getestet werden. 

 

Wird ein Eingang aktiviert, springt die dem Eingang entsprechende 
Stelle auf 1. 

Um einen Ausgang zu aktivieren, mit dem Cursor an die 
entsprechende Stelle fahren und auf 1 stellen. Um den Ausgang zu 
deaktivieren, die entsprechende Stelle wieder auf 0 setzen. 

Ein- und Ausgänge die mit einem 'x' gekennzeichnet sind, sind nicht 
belegt. 
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Abbildung 7 

 

1. Ansteuerelektronik vom Netzanschluss trennen. 

2. Frontplatte nach Entfernen der vier rückseitigen Schrauben 
abnehmen (siehe Kapitel 4.1, Seite 17). 

3. Halteschrauben (A) an der SUB-D Buchse herausdrehen. 

4. I/O Platine (B) entnehmen und Steckverbindung (C) ziehen. 

 

 

1. Neue I/O Platine (B) an zugehöriges Kabel (C) anschließen und 
platzieren. 

2. Halteschrauben (A) anbringen. 

3. Frontplatte wieder montieren. 

4. Netzkabel wieder anschließen. 

Leiterplatte Spende I/O 
ausbauen 

Leiterplatte Spende I/O 
einbauen 
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4.3 Verteilerplatine 

 

Abbildung 8 

 

1. Ansteuerelektronik vom Netzanschluss trennen. 

2. Frontplatte nach Entfernen der vier rückseitigen Schrauben 
abnehmen (siehe Kapitel 4.1, Seite 17). 

3. Sämtliche Steckverbindungen (D) aus der Verteilerplatine (C) 
ziehen. 

4. Halteschrauben (B) an der SUB-D Buchse herausdrehen. 

5. Schraube (A) entfernen. 

6. Verteilerplatine (C) entnehmen. 

 

 

1. Neue Verteilerplatine (C) platzieren. 

2. Halteschrauben (B) und Schraube (A) anbringen. 

3. Sämtliche Steckverbindungen (D) mit der neuen Verteilerplatine 
(C) verbinden. 

4. Frontplatte wieder montieren. 

5. Netzkabel wieder anschließen. 

 

 

 

Verteilerplatine 
ausbauen 

Verteilerplatine 
einbauen 














































































































































































